
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Virtuelle Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarrei Sankt Margareta am 24.03.2021 um 

19:30, eingeladen am .2021 

Anwesend: Stefan Abel, Michael Ickstadt, Yasemin Stoppel, Maximillian Reinhardt, Bernd Eckstein, Pfr. Martin 

Sauer, Laurin Dill, Dr. Dr. Oswald Bellinger, Gerti Eifler, Stefan Hecktor, Wolfgang Schuhmann, Benedikt Wehner 

Gäste: Ulrich und Eva von Janta, Marcus Schröder, Christiane und Christof Hampel, Catrin Schwalbach, Franz-Karl 

Klug, Ulrich Hock, Simone Hacker, Christine Krämer, Wilhelm Stappert 

Entschuldigt: Rebeka Pfeiffer-Breidbach,  

Protokollant: Yasemin Stoppel 

Tagesordung: 

1. Regularien, geistliches Wort (Bernd Eckstein) 

2. Vorstellung neuer Verwaltungsleiter 

3. Vorstellung und Einführung KIS, Gründung einer AG „KIS“ 

4. Eingabe „Firmung“ Ortsausschuss St. Michael und Beschluss 

5. Meinungsbild zu den Ostergottesdiensten 

6. Verschiedenes (Geistliches Wort) 

 

 

Kategorie Pos. Art Aufgaben/Ergebnisse Bearbeitet 

durch/Termin 

 1  Regularien: 

Änderungen letztes Protokoll 

Ist auf die nächste Sitzung verschoben. 

 

Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um „ein Meinungsbild zu den 

Ostergottesdiensten“ 

Mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 

 

Geistliches Wort von Laurin Dill. 
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Vorstellung neuer Verwaltungsleiter 

- Sich noch nie so oft vorstellen dürfen 

- Bedankt sich für das Vertrauen 

- 57 Jahre, verheiratet, 4 Kinder, wohnt in Kelkheim 

- studierter Betriebswirt 

- In den letzten 25-26 Jahren in der freien Wirtschaft unterschiedli-

che Positionen begleitet 

- Zuletzt als kaufmännischer Geschäftsführer 

    



 

A = Aktion, B = Beschluss, I = Information, M = Monitored, E = Entscheidung, X = Erledigt,  

PGR = Pfarrgemeinderat, VR = Verwaltungsrat, OA = Ortsauschuss, 

- Seit vier Wochen am Start 

- Viel Input 

- Entschuldigt, sich für die Arbeit und Mühe, die er macht 

- Kann er noch nicht zurückgeben 

- Eine gute Entscheidung getroffen die Welt ein kleines Stück bes-

ser zu machen! 
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Vorstellung und Einführung KIS, Gründung einer AG „KIS“ 

- Siehe Präsentation 

 

Der PGR beschließt die Gründung eines Ausschusses „KIS“. In diesem 

Ausschuss befinden sich folgende Stellen:  

- Pfarrer,  

- Verwaltungsleiter,  

- PGR-Vorstand: mind. 1 Person,  

- PGR: 2 Personen,  

- VR: bis zu 4 Personen,  

- PT: 1 Person,  

- Finanzkompetenz: 1 Person,  

- Baukompetenz: 1 Person,  

- Projektstelle (Bauingenieur/Architekt).  

Zu entsprechenden Themen werden die Ortsauschussvorsitzenden so-

wie die KITA-Koordination zu geladen. 

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Die Besetzung der Stellen übernehmen die betreffenden Gremien selbst und 

melden diese bis 25.05.2021 dem PGR-Vorstand zurück.  

Interessierte für die Stellen mit Bau- und Finanzkompetenz melden sich bitte 

schriftlich bis zum angegebenen Datum beim PGR-Vorstand mit Angabe von 

Interessensgründen und Kompetenzbegründung. Falls dies nicht geschieht, 

wird der PGR-Vorstand von sich aus tätig. 

Des Weiteren beschließt der PGR die Beantragung einer Projektstelle 

für den KIS-Prozess beim Bistum. Diese soll mit einem/einer Archi-

tekt:in oder einem/einer Bauingeneur:in besetzt werden. 

Mit 11 Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 

Anmerkung Herr Hock: Als allererstes muss die Pastorale /die Ausrichtung 

der Pfarrei festgelegt werden 
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Eingabe „Firmung“ Ortsausschuss St. Michael und Beschluss 

- Es konnte kurzfristig eine Lösung erarbeitet werden 

- Klärungsgespräch 30.03. mit allen Beteiligten in Präsenz 

- Alle Beteiligten haben dem Gespräch sofort zu gestimmt, es ist ein 

großes Interesse an der Aufarbeitung vorhanden 

 



 

A = Aktion, B = Beschluss, I = Information, M = Monitored, E = Entscheidung, X = Erledigt,  

PGR = Pfarrgemeinderat, VR = Verwaltungsrat, OA = Ortsauschuss, 

- Einladung an die Firmanden konnte nicht verhindert werden, von 

der Zeit überholt >>Hier wäre ein Info nochmal schön gewesen 

- „Wir wollen miteinander arbeiten und gestalten. Haupt- UND Eh-

renamtliche!“ 

- Eingabe und Anfrage wird zurück genommen 

 5  Meinungsbild zu den Ostergottesdienste 

- Die Mehrheit ist für Präsenzgottesdienste 

- Rücknahme des Oster-Lockdowns 

- Geeignete Konzepte 

- Solange keine Einschränkungen vom Bistum kommen 

- Zwiegespalten 

- Wir haben keine Grundlage, da die Regeln es erlauben 

- 14 positive, 4 unentschieden, 3 negative Stimmen   

 

 6  Verschiedenes 

Verabschiedung Claudia Lamargese: 

- Die Verabschiedung, die für Ostern geplant war, ist so nicht schön 

durchführbar und wird daher auf den 17.07. verschoben 

Es besteht die Option, dass der nächste Termin 13.04.2021 ausfällt. Dies 

kann kurzfristig kommuniziert werden. 

14.04. Impulsabend Partizipation „Teilchenbeschleuniger-…“ 

Nächstes Geistliches Wort: Bernd Eckstein. 

 

 

Allgemein wurde für das Protokoll die maskuline Schreibweise gewählt. Hiermit sind natürlich auch alle femininen 

und diversen Personen gemeint. 

 

Frankfurt, 21.04.2021 

 
 

  

 

 
 

   

Yasemin Stoppel       Stefan Abel 

Schriftführerin PGR       Vorsitzender PGR 

 

 


